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Modulname Modulcode
Geschichtsdidaktik Geschichtsdidaktik
Modulverantwortliche/r Fakultat

NN

Geisteswissenschaften

Zuordnung zum Studiengang

Modulniveau BA/IMA

M. Ed. Geschichte GyGe MA Vertiefung
Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits
semester

1. und 3. Fachsemester |2 Semester Pflicht 14 (davon 2 CP

Inklusion)

Voraussetzungen laut Priifungsordnung

Empfohlene Voraussetzungen

keine keine
Zugehdrige Lehrveranstaltungen:
Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden
I Vorlesung Fachdidaktik Pflicht 2 90
Il Vorbereitungsseminar Praxissemester Pflicht 180*
i Hauptseminar Fachdidaktik Pflicht 150
Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 420

Lernergebnisse / Kompetenzen

- Vorbereitung auf das Praxissemester

- Handlungs-, Reflexions- und Urteilsfahigkeit in fachdidaktischen Kontexten

davon Schlisselkompetenzen

scher Erkenntnis

- Erwerb vertieften Wissens zur Entwicklung und Férderung der Deutungs-, Analyse-, Methoden-, Ur-
teils- und Orientierungskompetenz der Schdler:innen

- Fahigkeit zur Konzipierung entsprechender Lehr- und Lernarrangements

- Kenntnis der Dimensionen des Geschichtsbewusstseins und der theoretischen Grundlagen histori-

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Modulabschlusspriifung: Mindliche Priifung (45 Min)

Hinweise zum Modul

Das Modul Fachdidaktik ist ein Klammermodul: Es wird im 1. und 3. Fachsemester studiert. Die Vorlesung
sowie das Vorbereitungsseminar sind im 1. Fachsemester zu studieren, das Hauptseminar im 3.
Fachsemester. Die Modulabschlussprifung wird im 3. Fachsemester absolviert.

*inkl. 2 CP Inklusion
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Modulname Modulcode

Geschichtsdidaktik Geschichtsdidaktik

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Vorlesung Fachdidaktik MA GeDid VL

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

g%c;hki::khgg?rgzggmsﬁe und Privatdozent:iinnen der Abteilung Geschichte Pflicht

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofe

semester

1. oder 2. Fachsemester |jedes Semester deutsch unbegrenzt

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 60 90

Lehrform

Vorlesung

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden kdnnen die Aufgaben und Funktionen der geschichtsdidaktischen Forschung innerhalb
der Geschichtswissenschaft erklaren, kdnnen das Verhaltnis von geschichtsdidaktischen und padagogi-
schen Fragestellungen und Forschungsmethoden klaren, kennen unterschiedliche Forschungsbereiche
und -methoden der Geschichtsdidaktik, haben einen Uberblick tiber zentrale Forschungsfelder/-fragen der
Geschichtsdidaktik gewonnen, haben Einblick in Gbergeordnete Fragen der Geschichtsdidaktik und kon-
nen mithilfe der vorgestellten Forschungsbeispiele Fragestellungen, Erhebungs- und Auswertungsmetho-
den fur ihr Studienprojekt im Praxissemester gewinnen.

Inhalte

Darstellung der Geschichtsdidaktik als Forschungsdisziplin und Uberblick Giber geschichtsdidaktische For-
schungsfelder, Erhebungs- und Forschungsmethoden. Dies umfasst:
- Forschungsgegenstande von Geschichtswissenschaft und Geschichtsdidaktik, von der Methoden-
lehre zur Forschungsdisziplin,
- empirische Forschung,
- Geschichtsunterrichtsforschung,
- Forschungen zum Textverstehen, zu visuellen Quellen und zum Zeit- und Geschichtsverstandnis,
- geschichtsdidaktische Forschungsmethoden,
- Schulbuchforschung
- Forschungen zu Institutionen und Formen der Geschichtskultur, auch unter Berlicksichtigung von
Medialitat und Digitalitat

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode

Geschichtsdidaktik Geschichtsdidaktik

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Vorbereitungsseminar Praxissemester MA GeDid VS

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Didaktik der Geschichte Geschichte Pflicht

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofle

semester

1. Fachsemester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 150 180

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden wissen, was historisches Lernen ist und haben fundierte Kenntnisse lber die Funktion
der entsprechenden Kompetenzfelder erworben (Wahrnehmungskompetenz, ErschlieBungskompetenz, In-
terpretationskompetenz, Orientierungskompetenz, narrative Kompetenz). Sie formulieren sinnvolle Aufga-
benstellungen unter Zuhilfenahme der gangigen Operatoren, kennen Methoden der Diagnose/Evaluation
von Schiilerleistungen, haben einen Uberblick (iber die geschichtsdidaktischen Forschungsdiskurse und
ihre Gegenstande (z.B. Schulbuchforschung, Erzahlforschung, Geschichtsbewusstseinsforschung und
Lehr-Lernforschung), sie kennen deren Fragestellungen und Methoden (teilnehmende Beobachtung, Vide-
ographie, Schiilerinterviews, Erstellung von Fragebdgen, Auswertung von Schilertexten, Gruppendiskus-
sion). Sie haben einen Uberblick tiber den Einsatz unterschiedlichster Methoden (Spiel) bzw. Medien (Film)
im Geschichtsunterricht und kdnnen diese fur lhre Projekte nutzen.

Die Studierenden kénnen Austauschplattformen und Lehr-Lern-Medien fiir das historische Lernen sowohl
technisch-inhaltlich als auch didaktisch und politisch beurteilen. Sie kénnen auf dieser Grundlage digitale
Informations- und Bildungsangebote zielgerichtet im Unterricht einsetzen und sind in der Lage, Entwicklun-
gen im Bereich Digitalisierung aus fachlicher und fachdidaktischer Sicht zu rezipieren sowie Mdglichkeiten
und Grenzen der Digitalisierung kritisch zu reflektieren. Sie kdnnen die daraus gewonnenen Erkenntnisse
in fachdidaktischen Kontexten nutzen sowie in die Weiterentwicklung unterrichtlicher und curricularer Kon-
zepte einbringen. Sie sind sensibilisiert fir die Chancen digitaler Lernmedien hinsichtlich Barrierefreiheit
und nutzen digitale Medien auch zur Differenzierung und individuellen Férderung im Unterricht.

Inhalte

- Einfihrung in die geschichtsdidaktische Forschung bzw. Forschungsfelder und damit Hinflihrung zu ei-
nem grundlegenden Verstandnis und Anwendung geschichtsdidaktischer Theorie

- Vorbereitung und Reflexion der Umsetzung eines Forschungsprojektes im Rahmen der Praxisphase

- Kritische Reflexion von Unterricht

- Vertiefte Kenntnisse von fachspezifischen Medien und Methoden historischen Lehrens und Lernens,
darin eingeschlossen der geschichtsdidaktisch qualifizierte und adressatengerechte Einsatz von digita-
len Medien, Methoden und Kooperationsformen.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode

Geschichtsdidaktik Geschichtsdidaktik

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Hauptseminar Fachdidaktik MA GeDid HS

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Didaktik der Geschichte Geschichte Pflicht

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengroflle

semester

1. Fachsemester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 120 150

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden erwerben vertiefte Einblicke in exemplarische geschichtsdidaktische Fragestellungen
und Forschungsschwerpunkte, benennen die zentralen Forschungspositionen fiir das Seminarthema, be-
arbeiten eigenstandig geschichtsdidaktische Fragestellungen zum Seminarthema und nutzen dabei die
relevanten geschichtsdidaktischen Methoden, Literaturtitel und Fachbegriffe. Sie begreifen die Geschichts-
didaktik als Disziplin mit theoretischen und empirischen Forschungsinteressen zu Fragen der schulischen
und auflerschulischen Geschichtsvermittlung.

Inhalte

- Vertiefte Auseinandersetzung mit einem ausgewahlten geschichtsdidaktischen Gegenstand
- Anleitung und Begleitung wissenschaftlichen Arbeitens mit geschichtsdidaktischen Fragestellungen
und Forschungspositionen

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode

Praxissemester: Schule und Unterricht forschend _
Praxissemester

verstehen

Modulverantwortliche/r Fakultat

von

den Fakultaten gemeinsam verantwortet

verschiedene

Zuordnung zum Studiengang Modulniveau:
M. Ed. Geschichte GyGe Master
Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits
semester

2. Fachsemester 1 Semester Pflicht 25*

Voraussetzungen laut Priifungsordnung

Empfohlene Voraussetzungen

keine keine

Zugehdrige Lehrveranstaltungen:

Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden

Begleitveranstaltung zum Praxissemester im Fach .

' |1 oder 2 oder Biwi mit STUP Plicht 2 150
Begleitveranstaltung zum Praxissemester im Fach .

' |1 oder 2 oder Biwi mit STUP Plicht 2 150
Begleitveranstaltung zum Praxissemester im Fach .

114 oder 2 oder BiWi ohne STUP Plicht 2 60
Schulaufenthalt 390

Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 750

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die

Studierenden:

- identifizieren praxisbezogene Entwicklungsaufgaben schulformspezifisch,

kdnnen theoriegeleitete Erkundungen im Handlungsfeld Schule planen, durchfiihren und auswerten,
kdnnen grundlegende Elemente schulischen Lehrens und Lernens auf der Basis von
Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Bildungswissenschaften planen, durchfihren und reflektieren,
gestalten Lehr-Lernprozesse unter Bertcksichtigung individueller, institutioneller und

gesellschaftlicher Rahmenbedingungen,

wenden Konzepte und Verfahren von Leistungsbeurteilung, padagogischer Diagnostik und

individueller Férderung an,

nehmen den Erziehungsauftrag von Schule wahr und setzen diesen um,

entwickeln aus Erfahrungen in der Praxis Fragestellungen an Theorien und ein eigenes

professionelles Selbstkonzept,

planen auf fachdidaktischer, fach- und bildungswissenschaftlicher Basis kleinere Studienprojekte
(auch unter Beriicksichtigung der Interessen der Praktikumsschulen), fihren diese Projekte durch

und reflektieren sie.

davon Schlisselkompetenzen

- Organisationsfahigkeit, realistische Zeit- und Arbeitsplanung
- Planungs-, Projekt- und Innovationsmanagement
- Kooperationsfahigkeit

* Davon jeweils 5 CP fiir die Begleitseminare im Fach 1, Fach 2 oder BiWi mit Studienprojekt und 2 CP auf das
Begleitseminar im Fach 1, Fach 2 oder BiWi ohne STUP sowie und 13 CP auf den Schulaufenthalt.

6




M. Ed. Geschichte GyGe Stand 09/2026

ErschlieRung, kritische Sichtung und Prasentation von Forschungsergebnissen
- Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Auswertungsstrategien
konstruktive Wertschatzung von Diversity

Entwicklung eines professionellen Selbstkonzeptes

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Modulabschlussprifung: Zwei Teilprifungen, die zu gleichen Teilen in die Modulnote eingehen.

Im Fach Geschichte besteht die Modulabschlusspriifung aus einer Dokumentation und Reflexion eines
Studienprojekts in Form eines Praktikumsberichts im Umfang von ca. 40.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen
und FuBBnoten, ohne Verzeichnisse)
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Modulname Modulcode

Praxissemester: Schule und Unterricht forschend verstehen Praxissemester

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Begleitseminar zum Praxissemester im Fach MA PraSem BS STUP

Geschichte mit STUP

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Didaktik der Geschichte Geschichte WP (1/2)"

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofle

semester

2. Fachsemester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 120 150

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden verbessern ihre Kompetenz, aus ihren Erfahrungen konkrete Fragen fiir die Fachdi-
daktik Geschichte zu entwickeln, Lehrerhandeln einzuschatzen und in einem reflexiven Prozess ihr Leh-
rerselbstkonzept weiterzuentwickeln, eigene Unterrichtsvorhaben unter Berlicksichtigung fachdidaktischer
und padagogischer Prinzipien sowie der padagogischen Situation in ihrer Lerngruppe zu planen, fir die
Studienprojekte geeignete Unterrichtssettings zu entwickeln, im Umgang mit Methoden bildungswissen-
schaftlicher und fachdidaktischer Forschung, die sie in begrenzten Untersuchungen anwenden, bildungs-
wissenschaftliche und fachdidaktische Losungsansétze fiir Anforderungen aus der Praxis aufeinander zu
beziehen und die Ergebnisse ihrer Reflexion des eigenen Unterrichts in geeigneter Form darzustellen.

Inhalte

- Fachdidaktische Begleitung der Praxisphase im Praxissemester
- Anleitung zur reflektierten Auseinandersetzung mit eigenen Unterrichtsvorhaben
- Betreuung bei der Arbeit am fachdidaktischen Studienprojekt.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.

" Im Unterrichtsfach Geschichte belegen die Studierenden nach Wahl entweder ein Begleitseminar mit STUP oder
ein Begleitseminar ohne STUP.
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Modulname Modulcode

Praxissemester: Schule und Unterricht forschend verstehen Praxissemester

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Begleitseminar zum Praxissemester im Fach MA PraSem BS o. STUP

Geschichte ohne STUP

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Didaktik der Geschichte Geschichte WP (1/2)1

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofle

semester

2. Fachsemester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 30 60

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden verbessern ihre Kompetenz, aus ihren Erfahrungen konkrete Fragen fiir die Fachdi-
daktik Geschichte zu entwickeln, Lehrerhandeln einzuschatzen und in einem reflexiven Prozess ihr Leh-
rerselbstkonzept weiterzuentwickeln, eigene Unterrichtsvorhaben unter Berlicksichtigung fachdidaktischer
und padagogischer Prinzipien sowie der padagogischen Situation in ihrer Lerngruppe zu planen, fir die
Studienprojekte geeignete Unterrichtssettings zu entwickeln, im Umgang mit Methoden bildungswissen-
schaftlicher und fachdidaktischer Forschung, die sie in begrenzten Untersuchungen anwenden, bildungs-
wissenschaftliche und fachdidaktische Losungsansétze fiir Anforderungen aus der Praxis aufeinander zu
beziehen und die Ergebnisse ihrer Reflexion des eigenen Unterrichts in geeigneter Form darzustellen.

Inhalte

- Fachdidaktische Begleitung der Praxisphase im Praxissemester
- Anleitung zur reflektierten Auseinandersetzung mit eigenen Unterrichtsvorhaben.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.

" Im Unterrichtsfach Geschichte belegen die Studierenden nach Wahl entweder ein Begleitseminar mit STUP oder
ein Begleitseminar ohne STUP.
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Modulname Modulcode

Vertiefung Geschichte I: Al-
terer Bereich

Vertiefung Geschichte I: Alterer Bereich

Modulverantwortliche/r Fakultat

Prof. Dr. Benjamin Scheller Geisteswissenschaften

Zuordnung zum Studiengang Modulniveau:

M. Ed. Geschichte GyGe Master Vertiefung

Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits

semester

3. Fachsemester 1 Semester Wahlpflicht (1/2) ?nﬁj!ig:f cP

Voraussetzungen laut Priifungsordnung Empfohlene Voraussetzungen

keine keine

Zugehdrige Lehrveranstaltungen:

Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden

Ringvorlesung Forschungsmethoden und

I theoretische Grundlagen: Interkulturelle Pflicht 2 90*
Geschichte — Heterogenitat — Inklusion

e Hauptseminar Alterer Bereich: Alte Geschichte WP (1/2) 2 90

[® Hauptseminar Alterer Bereich: Mittelalter WP (1/2) 2 90

Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 4 180

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden differenzieren Interkulturalitat, Transkulturalitdt, Kulturgeschichte und Geschichts-
kultur. Sie unterscheiden zwischen Inklusion und Exklusion sowie zwischen einem engen und weiten
Begriff der Inklusion im Forschungs- und Bildungskontext der Gegenwart. Die Teilnehmenden kennen
epochenspezifische und sektorale Forschungsmethoden und beispielhafte Themenfelder.

Sie erweitern ihre Fahigkeit zur rationalen Analyse, Bearbeitung und Darstellung eines Problemkomplexes
der Alteren Geschichte (Alte Geschichte und Mittelalterliche Geschichte).

davon Schlisselkompetenzen

- Vertiefte Auseinandersetzung mit den Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen interkultu-
reller Geschichte

- Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Auswertungsstrategien

- Anwendung theoretischer Ansatze

- ErschlieRung, kritische Sichtung und Présentation von Forschungsergebnissen

- interdisziplindres Verstehen

- Fahigkeit, verschiedene Sichtweisen einzunehmen und anzuwenden

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Mundliche Prifung (40 Min.) als Kollegialpriifung mit zwei Prifer:innen

Hinweise zum Modul

Die Vertiefungsmodule | und Il sind in verschiedenen Bereichen (Alterer Bereich: Alte Geschichte/
Mittelalter; Neuerer Bereich: Frilhe Neuzeit/Neueste Zeit) zu studieren.

*inkl. 3 CP Inklusion

10
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Modulname Modulcode

) Vertiefung Geschichte I: Alterer Be-
Vertiefung Geschichte I: Alterer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Ringvorlesung Forschungsmethoden und MA VM1 RVL

theoretische Grundlagen: Interkulturelle
Geschichte — Heterogenitat — Inklusion

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende des Historischen Instituts Geschichte Pflicht

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofe

semester

3. Semester jedes Semester deutsch unbegrenzt

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 60 90

Lehrform

Vorlesung

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden differenzieren Interkulturalitdt, Transkulturalitat, Kulturgeschichte und Geschichtskul-
tur. Sie unterscheiden zwischen Inklusion und Exklusion sowie zwischen einem engen und weiten Begriff
der Inklusion im Forschungs- und Bildungskontext der Gegenwart. Die Teilnehmenden kennen epochen-
spezifische und sektorale Forschungsmethoden und beispielhafte Themenfelder.

Inhalte

Vertiefte Auseinandersetzung mit den Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen interkultureller
Geschichte.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.

11
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Modulname Modulcode
) Vertiefung Geschichte I: Alterer Be-

Vertiefung Geschichte I: Alterer Bereich reich

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Hauptseminar Alterer Bereich: Alte Geschichte MA VM1 AB AG HS

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Alte Geschichte sowie der sektoralen . .

Abteilungen mit Bezug zur Alten Geschichte Geschichte Wahlpflicht (1/2)

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengroflRe

semester

3. Fachsemester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 60 90

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Alte Geschichte, die in den Grundlagen-
modulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:

- Quellenlektiire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation althistorischer Quellen mit
Ausarbeitung von Fragestellungen mit eigenstéandiger Hypothesenbildung

- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von althistorischer Fachliteratur, eigenstan-
dige Bewertung und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothe-
sen

- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.

12
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Modulname Modulcode
) Vertiefung Geschichte I: Alterer Be-

Vertiefung Geschichte I: Alterer Bereich reich

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Hauptseminar Alterer Bereich: Mittelalter MA VM1 AB MA HS

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Mittelalter sowie der sektoralen . :

Abteilungen mit Bezug zum Mittelalter Geschichte Wahlpflicht (1/2)

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengroflRe

semester

3. Fachsemester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 60 90

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Mittelalter, die in den Grundlagenmodulen
und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:
- Quellenlektire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation mittelalterlicher Quellen
mit Ausarbeitung von Fragestellungen mit eigenstéandiger Hypothesenbildung
- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von Fachliteratur, eigenstéandige Bewertung
und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothesen
- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode

Vertiefung Geschichte [

Vertiefung Geschichte I: Neuerer Bereich Neuerer Bereich

Modulverantwortliche/r Fakultat
Prof. Dr. Eveline Bouwers Geisteswissenschaften
Zuordnung zum Studiengang Modulniveau:
M. Ed. Geschichte GyGe Master Vertiefung
Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits
semester
3. Fachsemester 1 Semester Wahlpflicht (1/2) ?nf(‘fjg’igrr‘]f CP
Voraussetzungen laut Prifungsordnung Empfohlene Voraussetzungen
keine keine
Zugehdrige Lehrveranstaltungen:
Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden
I Ringvorlesung Forschungsmethoden und
theoretische Grundlagen: Interkulturelle Pflicht 2 90*
Geschichte — Heterogenitat — Inklusion
e Hauptseminar Neuerer Bereich: Frihe Neuzeit WP (1/2) 2 90
[® Hauptseminar Neuerer Bereich: Neueste Zeit WP (1/2) 2 90
Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 4 180

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden differenzieren Interkulturalitdt, Transkulturalitdt, = Kulturgeschichte und
Geschichtskultur. Sie unterscheiden zwischen Inklusion und Exklusion sowie zwischen einem engen und
weiten Begriff der Inklusion im Forschungs- und Bildungskontext der Gegenwart. Die Teilnehmenden
kennen epochenspezifische und sektorale Forschungsmethoden und beispielhafte Themenfelder.

Sie erweitern ihre Fahigkeit zur rationalen Analyse, Bearbeitung und Darstellung eines Problemkomplexes
der Neueren Geschichte (Friihe Neuzeit und Neueste Zeit).

davon Schlisselkompetenzen

- Vertiefte Auseinandersetzung mit den Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen interkulturel-
ler Geschichte

- Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Auswertungsstrategien

- Anwendung theoretischer Ansatze

- ErschlieRung, kritische Sichtung und Présentation von Forschungsergebnissen

- interdisziplindres Verstehen

- Fahigkeit, verschiedene Sichtweisen einzunehmen und anzuwenden

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Mundliche Prifung (40 Min.) als Kollegialpriifung mit zwei Prifer:innen

Hinweise zum Modul

Die Vertiefungsmodule | und Il sind in verschiedenen Bereichen (Alterer Bereich: Alte Geschichte/Mittelal-
ter; Neuerer Bereich: Frihe Neuzeit/Neueste Zeit) zu studieren.

*inkl. 3 CP Inklusion
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Modulname Modulcode

Vertiefung Geschichte I: Neuerer Be-
Vertiefung Geschichte I: Neuerer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Ringvorlesung Forschungsmethoden und MA VM1 RVL

theoretische Grundlagen: Interkulturelle
Geschichte — Heterogenitat — Inklusion

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende des Historischen Instituts Geschichte Pflicht

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofe

semester

3. Semester jedes Semester deutsch unbegrenzt

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 60 90

Lehrform

Vorlesung

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden differenzieren Interkulturalitdt, Transkulturalitat, Kulturgeschichte und Geschichtskul-
tur. Sie unterscheiden zwischen Inklusion und Exklusion sowie zwischen einem engen und weiten Begriff
der Inklusion im Forschungs- und Bildungskontext der Gegenwart. Die Teilnehmenden kennen epochen-
spezifische und sektorale Forschungsmethoden und beispielhafte Themenfelder.

Inhalte

Vertiefte Auseinandersetzung mit den Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen interkultureller
Geschichte.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte I: Neuerer Be-

Vertiefung Geschichte I: Neuerer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Hauptseminar Neuerer Bereich: Friihe Neuzeit MA VM1 NB FNZ HS
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
fonrende et Ramiung, Frine Neuael sowe cer SekOTSln goctie | watii: (112
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengroflle
semester
3. Fachsemester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 60 90
Lehrform
Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Geschichte der Friihen Neuzeit, die in den
Grundlagenmodulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:
- Quellenlektiire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation friihneuzeitlicher Quellen
mit Ausarbeitung von Fragestellungen mit eigenstéandiger Hypothesenbildung
- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von Fachliteratur, eigenstéandige Bewertung
und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothesen
- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte I: Neuerer Be-

Vertiefung Geschichte I: Neuerer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Hauptseminar Neuerer Bereich: Neueste Zeit MA VM1 NB NZ HS
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
Lonrende e ol Neueste 2ok sowie cer SN Goggctie | watiio: (112
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengroflle
semester
3. Fachsemester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 60 90
Lehrform
Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Geschichte der Neuesten Zeit, die in den
Grundlagenmodulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:
- Quellenlektiire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation von Quellen mit Ausarbei-
tung von Fragestellungen mit eigenstandiger Hypothesenbildung
- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von Fachliteratur, eigenstéandige Bewertung
und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothesen
- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname

Modulcode

Vertiefung Geschichte II: Alterer Bereich

Vertiefung Geschichte II:
Alterer Bereich

Modulverantwortliche/r

Fakultat

Prof. Dr. Benjamin Scheller

Geisteswissenschaften

Zuordnung zum Studiengang Modulniveau:

M. Ed. Geschichte GyGe Master Vertiefung
Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits
semester

3. Fachsemester 1 Semester Wabhlpflicht (1/2) 6

Voraussetzungen laut Prifungsordnung

Empfohlene Voraussetzungen

keine keine

Zugehdrige Lehrveranstaltungen:
Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in

Stunden

@ Hauptseminar Alterer Bereich: Alte Geschichte WP (1/2) 2 120

e Hauptseminar Alterer Bereich: Mittelalter WP (1/2) 2 120

l12 | Ubung Alterer Bereich: Alte Geschichte WP (1/2) 2 60

[I° | Ubung Alterer Bereich: Mittelalter WP (1/2) 2 60
Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 4 180

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden erweitern ihre Fahigkeit zur rationalen Analyse, Bearbeitung und Darstellung eines
Problemkomplexes der Alteren Geschichte (Alte Geschichte und Mittelalterliche Geschichte).

davon Schlisselkompetenzen

reller Geschichte
- Anwendung theoretischer Ansatze

- interdisziplindres Verstehen

- Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Auswertungsstrategien

- Fahigkeit, verschiedene Sichtweisen einzunehmen und anzuwenden

- Vertiefte Auseinandersetzung mit den Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen interkultu-

- ErschlieRung, kritische Sichtung und Présentation von Forschungsergebnissen

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Fufl3noten, ohne Verzeichnisse)

Modulabschlusspriifung: Hausarbeit im Umfang von max. 40.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen und

Hinweise zum Modul

Die Vertiefungsmodule | und Il sind in verschiedenen Bereichen (Alterer Bereich: Alte Geschichte/
Mittelalter; Neuerer Bereich: Frilhe Neuzeit/Neueste Zeit) zu studieren.
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Modulname Modulcode
) Vertiefung Geschichte II: Alterer Be-

Vertiefung Geschichte IlI: Alterer Bereich reich

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Hauptseminar Alterer Bereich: Alte Geschichte MA VM2 AB AG HS

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Alte Geschichte sowie der sektoralen . .

Abteilungen mit Bezug zur Alten Geschichte Geschichte Wahlpflicht (1/2)

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengroflle

semester

3. Semester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 90 120

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Alte Geschichte, die in den Grundlagen-
modulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:

- Quellenlektiire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation althistorischer Quellen mit
Ausarbeitung von Fragestellungen mit eigenstéandiger Hypothesenbildung

- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von althistorischer Fachliteratur, eigenstan-
dige Bewertung und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothe-
sen

- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
) Vertiefung Geschichte II: Alterer Be-

Vertiefung Geschichte IlI: Alterer Bereich reich

Veranstaltungsname Veranstaltungscode

Hauptseminar Alterer Bereich: Mittelalter MA VM2 AB MA HS

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)

Lehrende der Abteilung Mittelalter sowie der sektoralen . .

Abteilungen mit Bezug zum Mittelalter Geschichte Wahlpflicht (1/2)

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengroflle

semester

3. Semester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe

2 30 90 120

Lehrform

Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Geschichte des Mittelalters, die in den
Grundlagenmodulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:
- Quellenlektire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation mittelalterlicher Quellen
mit Ausarbeitung von Fragestellungen mit eigenstéandiger Hypothesenbildung
- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von Fachliteratur, eigenstéandige Bewertung
und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothesen
- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte II: Alterer Be-

Vertiefung Geschichte II: Alterer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Ubung Alterer Bereich: Alte Geschichte MA VM2 AB AG UB
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
Lehrende der Abteilung Alte Geschichte sowie der sektoralen . .
Abteilungen mit Bezug zur Alten Geschichte Geschichte Wahlpflicht (1/2)
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengréRe
semester
3. Semester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 30 60
Lehrform
Ubung

Lernergebnisse / Kompetenzen

- Erweiterte Kenntnis literarischer, epigraphischer, numismatischer, papyrologischer und/oder archaolo-
gischer Quellen
- Erweiterte Kenntnis der entsprechenden Analysetechniken und Interpretationsmethoden

Inhalte

Die Ubung vertieft den behandelten Stoff der Alten Geschichte anhand quellenbezogener Arbeit.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte II: Alterer Be-

Vertiefung Geschichte II: Alterer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Ubung Alterer Bereich: Mittelalter MA VM2 AB MA UB
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
Lehrende der Abteilung Mittelalter sowie der sektoralen . :
Abteilungen mit Bezug zum Mittelalter Geschichte Wahlpflicht (1/2)
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengrofRe
semester
3. Semester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 30 60
Lehrform
Ubung

Lernergebnisse / Kompetenzen

- Erweiterte Kenntnis epochenspezifischen Quellenmaterials
- Erweiterte Kenntnis der entsprechenden Analysetechniken und Interpretationsmethoden

Inhalte

Die Ubung vertieft den behandelten Stoff der Mittelalterlichen Geschichte anhand quellenbezogener Arbeit.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname

Modulcode

Vertiefung Geschichte Il: Neuerer Bereich

Vertiefung Geschichte II:
Neuerer Bereich

Modulverantwortliche/r Fakultat

Prof. Dr. Eveline Bouwers Geisteswissenschaften
Zuordnung zum Studiengang Modulniveau:

M. Ed. Geschichte GyGe Master Vertiefung
Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits

semester

3. Fachsemester 1 Semester Wahlpflicht (1/2) 6

Voraussetzungen laut Prifungsordnung

Empfohlene Voraussetzungen

keine keine
Zugehdrige Lehrveranstaltungen:
Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden

@ Hauptseminar Neuerer Bereich: Frihe Neuzeit WP (1/2) 2 120

e Hauptseminar Neuerer Bereich: Neueste Zeit WP (1/2) 2 120

e Ubung Neuerer Bereich: Friihe Neuzeit WP (1/2) 2 60

[® Ubung Neuerer Bereich: Neueste Zeit WP (1/2) 2 60
Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 4 180

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Teilnehmenden erweitern ihre Fahigkeit zur rationalen Analyse, Bearbeitung und Darstellung eines
Problemkomplexes der Neueren Geschichte (Friihe Neuzeit und Neueste Zeit).

davon Schlisselkompetenzen

reller Geschichte

- Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Auswertungsstrategien
- Anwendung theoretischer Ansatze
- ErschlieRung, kritische Sichtung und Présentation von Forschungsergebnissen
- interdisziplindres Verstehen
- Fahigkeit, verschiedene Sichtweisen einzunehmen und anzuwenden

- Vertiefte Auseinandersetzung mit den Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen interkultu-

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Modulabschlusspriifung: Hausarbeit im Umfang von max. 40.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen und
Fufl3noten, ohne Verzeichnisse)

Hinweise zum Modul

Die Vertiefungsmodule | und Il sind in verschiedenen Bereichen (Alterer Bereich: Alte Geschichte/
Mittelalter; Neuerer Bereich: Frilhe Neuzeit/Neueste Zeit) zu studieren.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte II: Neuerer Be-

Vertiefung Geschichte II: Neuerer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Hauptseminar Neuerer Bereich: Friihe Neuzeit MA VM2 NB FNZ HS
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
Lehrende der Abteilung Frihe Neuzeit sowie der sektoralen . .
Abteilungen mit Bezug zur Frihen Neuzeit Geschichte Wahlpflicht (1/2)
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengroflle
semester
3. Semester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 90 120
Lehrform
Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Friihe Neuzeit, die in den Grundlagenmo-
dulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:
- Quellenlektiire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation friihneuzeitlicher Quellen
mit Ausarbeitung von Fragestellungen mit eigenstéandiger Hypothesenbildung
- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von Fachliteratur, eigenstéandige Bewertung
und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothesen
- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte II: Neuerer Be-

Vertiefung Geschichte II: Neuerer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Hauptseminar Neuerer Bereich: Neueste Zeit MA VM2 NB NZ HS
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
Lehrende der Abteilung Neueste Zeit sowie der sektoralen . .
Abteilungen mit Bezug zur Neuesten Zeit Geschichte Wahlpflicht (1/2)
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengroflRe
semester
3. Semester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 90 120
Lehrform
Seminar

Lernergebnisse / Kompetenzen

Ziel des Hauptseminars soll es sein, die Studierenden zu einer selbststandigen wissenschaftlichen Arbeit
in einem ihnen bisher unbekannten Themenfeld zu befahigen. Im Hauptseminar bedeutet dies die Vertie-
fung und konkrete Anwendung der Methodik des Fachbereichs Geschichte der Neuesten Zeit, die in den
Grundlagenmodulen und Vertiefungsbereichen des BA vermittelt wurde.

Hierfur sind notwendig:
- Beherrschung der eigenstandigen Quellen- und Literaturrecherche
- fundierte Fahigkeiten zur Findung eines eigenen Themas/Fragestellung/Hypothesen
- Fahigkeiten zur eigenstandigen Quellen- und Literaturarbeit

Inhalte

Das Hauptseminar vertieft aufbauend auf den Modulen des BA das epochenspezifische Studium am Bei-
spiel eines Themas, wobei die eingelibte eigenstandige wissenschaftliche Arbeit mit Quellen und Literatur
durch die Studierenden weiter geférdert werden soll.

Als grundlegende Arbeitstechniken sind anzusehen:
- Quellenlektiire: eigenstandige Recherche und Auswertung/Interpretation von Quellen mit Ausarbei-
tung von Fragestellungen mit eigenstandiger Hypothesenbildung
- Aufsatzlektire: eigenstédndige Recherche und Analyse von Fachliteratur, eigenstéandige Bewertung
und Diskussion von Forschungspositionen auch in Bezug zu den eigenen Hypothesen
- Vorbereitung auf die Teilnahme am Forschungsdiskurs, z. B. auf die Abfassung einer langeren ei-
genstandigen wissenschaftlichen Arbeit (MA-Arbeit)

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname

Modulcode

Vertiefung Geschichte II: Neuerer Bereich

Vertiefung Geschichte II: Neuerer Be-

reich

Veranstaltungsname

Veranstaltungscode

Ubung Neuerer Bereich: Friihe Neuzeit

MA VM2 NB FNZ UB

Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp
(P/WP/W)
Lehrende der Abteilung Frihe Neuzeit sowie der sektoralen Geschichte Wahipflicht (1/2)

Abteilungen mit Bezug zur Frihen Neuzeit

Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengrofRe
semester

3. Semester jedes Semester deutsch

SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 30 60

Lehrform

Ubung

Lernergebnisse / Kompetenzen

- Erweiterte Kenntnis epochenspezifischen Quellenmaterials
- Erweiterte Kenntnis der entsprechenden Analysetechniken und Interpretationsmethoden

Inhalte

Die Ubung vertieft den behandelten Stoff der Geschichte der Friihen Neuzeit anhand quellenbezogener

Arbeit.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Vertiefung Geschichte II: Neuerer Be-

Vertiefung Geschichte II: Neuerer Bereich reich
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Ubung Neuerer Bereich: Neueste Zeit MA VM2 NB NZ UB
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)
Lehrende der Abteilung Neueste Zeit sowie der sektoralen . .
Abteilungen mit Bezug zur Neuesten Zeit Geschichte Wahlpflicht (1/2)
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache GruppengréRe
semester
3. Semester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 30 60
Lehrform
Ubung

Lernergebnisse / Kompetenzen

- Erweiterte Kenntnis epochenspezifischen Quellenmaterials
- Erweiterte Kenntnis der entsprechenden Analysetechniken und Interpretationsmethoden

Inhalte

Die Ubung vertieft den behandelten Stoff der Geschichte der Neuesten Zeit anhand quellenbezogener
Arbeit.

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname

Modulcode

Begleitmodul Masterarbeit: Professionelles
Handeln wissenschaftsbasiert weiterentwickeln

Begleitmodul Masterarbeit

Modulverantwortliche/r

Fakultat

Institut: Prof. Dr. Frank Becker

Von den Fakultdten gemeinsam verantwortet, Ansprechpartner im Hist.

Geisteswissenschaften

Zuordnung zum Studiengang

Modulniveau:

M. Ed. Geschichte GyGe

Abschlussarbeit

Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits
semester
4. Fachsemester 1 Semester Pflicht 9*

Voraussetzungen laut Priifungsordnung

Empfohlene Voraussetzungen

keine keine
Zugehdrige Lehrveranstaltungen:
Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden

Professionelles Handeln wissenschaftsbasiert

I weiterentwickeln aus der Perspektive des Pflicht 2 90
Unterrichtsfachs Geschichte
Professionelles Handeln wissenschaftsbasiert

Il weiterentwickeln aus der Perspektive des Pflicht 2 90
Unterrichtsfachs 2
Professionelles Handeln wissenschaftsbasiert :

i weiterentwickeln aus der Perspektive der BiWi Pflicht 2 90

Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 6 270

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Studierenden

- kennen Forschungsmethoden sowie deren methodologische Begrindungszusammenhange und
koénnen auf dieser Grundlage Forschungsergebnisse rezipieren
- haben vertiefte Kenntnisse iber den Aufbau und Ablauf von Forschungsprojekten mit
anwendungsbezogenen, schulrelevanten Themen
- konnen ihre bildungswissenschaftlichen, fachlichen, fachdidaktischen und methodischen
Kompetenzen im Hinblick auf konkrete Theorie-Praxis-Fragen integrieren und anwenden

davon Schlisselkompetenzen

- interdisziplindres Verstehen, Fahigkeit verschiedene Sichtweisen einzunehmen und anzuwenden
- Organisationsfahigkeit, realistische Zeit- und Arbeitsplanung
- ErschlieRung, kritische Sichtung und Prasentation von Forschungsergebnissen
- Professionelles Selbstverstandnis des Berufes als standige Lernaufgabe

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

Das Modul ist unbenotet.

* Davon entfallen jeweils 3 CP auf das Unterrichtsfach Geschichte, auf das zweite studierte Unterrichtsfach und

BiWi.
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Modulname Modulcode
Begleitmodul Masterarbeit: Professionelles Handeln . .

: : ; X Begleitmodul Masterarbeit
wissenschaftsbasiert weiterentwickeln
Veranstaltungsname Veranstaltungscode
Kolloquium MA BMA KO
Lehrende/r Lehreinheit Belegungstyp

(P/WP/W)

Lehrende des Historischen Instituts Geschichte Pflicht
Vorgesehenes Studien- | Angebotshaufigkeit Sprache Gruppengrofle
semester
4. Semester jedes Semester deutsch
SWS Prasenzstudium Selbststudium Workload in Summe
2 30 60 90
Lehrform
Kolloquium

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Studierenden
- kennen Forschungsmethoden sowie deren methodologische Begrindungszusammenhange und
koénnen auf dieser Grundlage Forschungsergebnisse rezipieren
- haben vertiefte Kenntnisse Gber den Aufbau und Ablauf von Forschungsprojekten mit anwendungs-
bezogenen, schulrelevanten Themen
- konnen ihre bildungswissenschaftlichen, fachlichen, fachdidaktischen und methodischen Kompeten-
zen im Hinblick auf konkrete Theorie-Praxis-Fragen integrieren und anwenden

Inhalte

- interdisziplindres Verstehen, Fahigkeit verschiedene Sichtweisen einzunehmen und anzuwenden
- Organisationsfahigkeit, realistische Zeit- und Arbeitsplanung

- ErschlieRung, kritische Sichtung und Présentation von Forschungsergebnissen

- Professionelles Selbstverstandnis des Berufes als standige Lernaufgabe

Literatur

siehe Veranstaltungsankiindigung im LSF

Prifungsleistung

siehe Modulformular

Hinweise zur Veranstaltung

Die regelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
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Modulname Modulcode
Masterarbeit Masterarbeit
Modulverantwortliche/r Fakultat
Betreuer:in der Masterarbeit Geisteswissenschaften
Zuordnung zum Studiengang Modulniveau:
M. Ed. Geschichte GyGe Abschlussarbeit
Vorgesehenes Studien- | Dauer des Moduls Modultyp (P/WP/W) Credits
semester

4. Fachsemester 1 Semester Pflicht* 20
Voraussetzungen laut Prifungsordnung Empfohlene Voraussetzungen
Abschluss des Praxissemesters und weitere 35 CP | keine

im Studiengang erworben

Zugehdrige Lehrveranstaltungen:

Nr. | Veranstaltungsname Belegungstyp SWS Workload in
Stunden

I Selbststudium: Anfertigung einer

wissenschaftlichen Arbeit Pflicht* 600

Summe (Pflicht und Wahlpflicht) 600

Lernergebnisse / Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, innerhalb einer vorgegebenen Frist selbststandig eine historische bzw.
fachdidaktische Fragestellung zu entwickeln und sich thesengeleitet mit dieser auseinanderzusetzen. Sie
nutzen fachwissenschaftliche, fachdidaktische sowie epochen- bzw. bereichsspezifische Methoden und
wenden adaquate Arbeitstechniken zur Beantwortung der Fragestellung an. Sie sind in der Lage, die
erforderlichen  theoretischen  Grundlagen anhand von Fachliteratur zu erarbeiten und
Forschungsergebnisse entsprechend zu rezipieren und zu diskutieren und Thesen unter Anwendung
fachiblicher Arbeitstechniken quellenbasiert zu diskutieren.

davon Schlisselkompetenzen

- Kommunikation
- Selbststandiges wissenschaftliches Arbeiten
- Zeit- und Arbeitsmanagement

Teilnahmevoraussetzungen und Prifungsleistungen im Modul

wissenschaftliche Arbeit im Umfang von ca. 80.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen und FuBnoten, ohne
Verzeichnisse)

Hinweise zum Modul

Die Masterarbeit wird durch das Begleitmodul zur Masterarbeit ,Professionelles Handeln wissenschafts-
basiert weiterentwickeln® begleitet.

Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit betragt 15 Wochen.

* Nach Wahl der/des Studierenden wird die Masterarbeit in einem der studierten Unterrichtsfacher oder in BiWi
angefertigt.
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Anhang: Studienverlaufsiibersicht M. Ed. Geschichte GyGe

Priifungsleistungen

Semester Modul Veranstaltungen (Studienleistungen und
Modulabschlusspriifun-
gen)
1. Semester Geschichtsdidaktik’ Vorlesung Fachdidaktik (miindliche Priifung im 3.
Geschichtsdidaktik Vorbereitungsseminar Fachsemester)

Begleitveranstaltung mit STUP?

Begleit talt it STUP?
2. Semester Praxissemester egleitveranstaltung mit STUP- = oy ikumsbericht
Praxissemester Begleitveranstaltung ohne STUP
Schulaufenthalt
Geschichtsdidaktik! = Hauptseminar Fachdidaktik Mindliche Prifung
Vertiefung | Ringvorlesun
3. Semester (Alterer oder Neuerer HaL? tsemina? Mindliche Prifung
- S Bereich)? P
Vertiefung | + Il
_ Vertiefung i Hauptseminar .
(Alterer oder Neuerer Ubun Hausarbeit
Bereich)? 9

Veranstaltung im Fach Geschichte

Ecglefimodulibass Veranstaltung im Fach 2

4. Semester terarbeit
Bl < D Veranstaltung in BiWi
arbeit
Masterarbeit
Hinweise:

" Das Modul Geschichtsdidaktik ist ein Klammermodul, das im 1. und 3. Fachsemester studiert wird.

2 Die Begleitveranstaltungen sind in den studierten Unterrichtsfachern sowie in BiWi zu absolvieren. Es werden
zwei Begleitveranstaltungen mit Studienprojekt und eine Begleitveranstaltung ohne Studienprojekt studiert.

3 Die Module Vertiefung | und Il sind in unterschiedlichen Zeitbereich (Alterer Zeitbereich: Alte Geschichte/Mittelal-
ter, Neuerer Zeitbereich: Friihe Neuzeit/Neueste Geschichte) zu studieren.

31



	Geschichtsdidaktik
	Vorlesung Fachdidaktik
	Vorbereitungsseminar Praxissemester
	Hauptseminar Fachdidaktik

	Praxissemester
	Begleitseminar zum Praxissemester im Fach Geschichte mit STUP
	Begleitseminar zum Praxissemester im Fach Geschichte ohne STUP

	Vertiefungsmodule I und II
	Vertiefung Geschichte I: Älterer Bereich
	Ringvorlesung Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen: Interkulturelle Geschichte – Heterogenität – Inklusion
	Hauptseminar Älterer Bereich: Alte Geschichte
	Hauptseminar Älterer Bereich: Mittelalter

	Vertiefung Geschichte I: Neuerer Bereich
	Ringvorlesung Forschungsmethoden und theoretische Grundlagen: Interkulturelle Geschichte – Heterogenität – Inklusion
	Hauptseminar Neuerer Bereich: Frühe Neuzeit
	Hauptseminar Neuerer Bereich: Neueste Zeit

	Vertiefung Geschichte II: Älterer Bereich
	Hauptseminar Älterer Bereich: Alte Geschichte
	Hauptseminar Älterer Bereich: Mittelalter
	Übung Älterer Bereich: Alte Geschichte
	Übung Älterer Bereich: Mittelalter

	Vertiefung Geschichte II: Neuerer Bereich
	Hauptseminar Neuerer Bereich: Frühe Neuzeit
	Hauptseminar Neuerer Bereich: Neueste Zeit
	Übung Neuerer Bereich: Frühe Neuzeit
	Übung Neuerer Bereich: Neueste Zeit


	Begleitmodul Masterarbeit
	Kolloquium

	Masterarbeit
	Anhang: Studienverlaufsübersicht M. Ed. Geschichte GyGe

